
China Projekte:  
1. Dalian    2005 :  Höhere Berufsfachschule 

2. Suzhou  2009 :   Fachschule Technik 

 

 

Höhere Berufsfachschule ist eine vollschulische berufliche Erstausbildung (keine duale Ausbildung). 

Abschlussbezeichnung: Staatlich geprüfte (r) Informationstechnische (r) Assistent (in).  

Ausbildungszeit: Zweijährig 

Eingangsvoraussetzung: mittlerer Bildungsabschluss 

 

 

Fachschule Technik ist eine schulische Weiterbildung in Vollzeit- bzw. Teilzeitform, d. h. , die 

Schüler/innen arbeiten durchgehend und gehen abends bzw. samstags in die Schule.   

Abschlussbezeichnung: Staatlich geprüfte (r) Techniker (r) 

Ausbildungszeit: zweijährig bzw. vierjährig 

Eingangsvoraussetzung: mindestens Hauptschulabschluss, i.d.R. mittlerer Bildungsabschluss und 

eine erfolgreiche, abgeschlossene berufliche Erstausbildung. Danach eine mindestens einschlägige 

berufliche Tätigkeit. Ausnahmen sind möglich. 

Siehe auch angefügte Grafik. 

 

Erfolgsaussichten für eine spätere berufliche Übernahme sind gut bis sehr gut. 

In der Regel arbeiten die Schüler/innen wieder in China, oft bei deutschen Firmen. Einige haben auch 

an deutschen Fachhochschulen weiter studiert mit Bachelorabschluss. Am weitesten hat es eine 

Schülerin aus Dalian gebracht, die heute bei Frankfurt im Deutschen Eisenbahnunternehmen 

Schenker für die Logistik im Chinageschäft zuständig ist.  

Die Technikerabsolventen arbeiten in der Regel auch als Techniker in China bei deutschen Firmen 

oder studieren an deutschen Fachhochschulen weiter. 

In 2013 konnten die ersten Absolventen aus Suzhou wieder in Suzhou begrüßt werden. 



 



 

 

Besuch mit der Chinaklasse aus Dalian im Bundeskanzleramt im September 2005 
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Deutschprüfung in Suzhou im Mai 2012 für zweite Klasse nach Deutschland 

 

Presseartikel im Weilburger Tageblatt vom 2.September 2009 als PDF Datei bzw. als Kopie. 



 


